
Exerzitien im Alltag ... 
 
... sind eine Antwort auf die Sehnsucht nach 
wirklich tragender Glaubenserfahrung, nach 
einer tiefen Begegnung mit sich selbst, mit 
anderen Menschen, mit Gott; 
... sind ein Übungsweg, der helfen will, 
feinfühlig zu werden für die Gegenwart 
Gottes im persönlichen Leben; 
... sind ein Erfahrungsweg, Gott aus dem Leben 
heraus und das Leben von Gott her zu 
verstehen, denn Gott und das Leben gehören 
zusammen; 
... sind ein Verwandlungsweg, ein Weg, sich 
dafür bereit zu machen, dass Gott das ganze 
Leben in ein „Leben in Fülle“ verwandeln will. 
 
Mit folgenden Elementen können Sie Ihren 
Exerzitientag gestalten: 
• „Betendes Vorausschauen“ auf den Tag 
• Betrachtung / Gebetszeit: etwa eine halbe 

Stunde 
• „Gebet der liebenden Aufmerksamkeit“ / 

Tagesrückblick (ca. 10 –15 min) 
 

Diese Elemente werden Ihnen bei den Treffen 
vorgestellt und Sie erhalten Hilfestellungen. 
Sie können sich untereinander zum Austausch 
verabreden oder das Gespräch mit den 
Begleitenden suchen. 
 
Ansprechpartner: 
Sr. Elisabeth-Magdalena Zehe  
(elisabeth-magdalena.zehe@gmx.de) 
Raphael Benning (rapben@posteo.de) 

 

 

 

 

SIMON BARJONA 

Fels – Verräter – Freund – Zeuge… 

 
 

 
Exerzitien im Alltag mit Petrus 



 
 
In diesem Jahr feiern wir in unserer 
Gemeinde St. Petrus den 100. Geburtstag. 
Wir bieten in der Fastenzeit Exerzitien im 
Alltag an, die sich mit unserem 
Gemeindepatron beschäftigen werden. 
 
Über Simon Barjona, der auch Petrus 
genannt wird, erfahren wir in den 
biblischen Texten vieles und 
unterschiedliches. In seiner spontanen, 
manchmal kindlich naiven und dann wieder 
hellsichtigen Art kommt er uns nahe – und 
nicht selten entdecken wir in ihm Anteile, 
die uns selber prägen. Und auch in der 
Gemeinde als ganzer sind unterschiedliche 
Petras und Peter unterwegs – was 
manchmal zu Spannungen führt – und doch 
eigentlich eine kostbare Bereicherung sein 
könnte. 
Als einzelne und als Gemeinde die Vielfalt 
in uns zuzulassen und fruchtbar zu machen 
für das Miteinander – das können wir mit 
Petrus lernen.

Raphael Benning und Sr. Elisabeth-
Magdalena Zehe laden Sie zu fünf 
Abenden in der Fastenzeit ein: 
 
07.03.  Berufung  
 
14.03.  Bekenntnis 
 
21.03.  Misstrauen 
 
28.03.  Unsicherheit 
 
04.04.  Verleugnung 
 
Wir treffen uns jeweils um 19:30 Uhr im 
Saal des Gemeindezentrums. 
 
In den Treffen wird Zeit und Raum sein 
für einen Rückblick auf die Woche, das 
gemeinsame Erarbeiten der neuen 
Schriftstelle und für den Ausblick auf die 
folgende Woche. 
Für diese Exerzitien im Alltag gibt es kein 
fertiges Heft – Sie bekommen jede Woche 
Anregungen für Ihre persönlichen 
Gebetszeiten. 
Schön wäre es, wenn wir uns am 18.04. 
noch einmal zu einem österlichen 
Abschluss treffen könnten.
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